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Vermischte Verlautbarungen.
2 »029. (?) N l . I790.

E d i c t .
^om Bezirksgerichte ^chneeberg wird dm un«

bekannt wo befindlichen Anion Sabukoutz'schen Ta>
vulal - Gläubigern, Mu lhaus , Andlä und ^lnton
Vreutz von iiaüS, oder ihren gleichfalls undekainuen
Erben durch gegemvärliges ^di<t bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Georg Sknorepcu von
Hofiern, mit Beschcld vom i6 . Äplil l. I . , Z. 924,
in die executive Fcildietung der, dem Anilin Subu-
koutz von 3aas gehörigen, der Stadtgüli ^aas «ud
Urd. Hs. 23, Rccl. Dtr. 23, und dem Gu e Neuba-
bmfeld but) Urb. Nr. l̂9 dienstbaren lilealitälen sammt
Wohn- und Wirlhschaflsgebauden gcwilliget, und
'tinen znr Verwahrung ihrer Tabularrechle zugleich
Herr Matthäus Lach von Laas als Kurator ausge-
stellt wordcn, welchem sie ihre Rechlsbehelt,« an die
H""b zu gcdcn, oder sich einen andern Vertreter zu
bestellen haden, wiorigenö sie sich die al.s ihrer Ver.
abiaumnng ent,:eyenden Folgen selbst zuzuschreiben
haben werden. > > ° 0 , ,

Bezirksgericht Lchneeberg am 2. Jul i »846.

2 - ' " " (2) . ^ 1 5 5 6
E d , c t.

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird hiernit
delannt gemacht: l̂ S sey über Ansuchen des Paul
^araqa von Danne in die erccuti^e Ftilbielung der,
o«m Erecuten gchörigcn, " i l , Urb. Nr. !K2, Victs Nr.
- . ' ?'r lobl. Herrschaft Lchnccberg dienstbaren, gc-

l'")Ulchauf810fl. geschätzten Halbhube, wegen >3« fi.
. . ^ ' gtwilliget, und es seyen zu dnen Vornahme
" " l Frilbietungötermine, auf den 5- August, 4. Sep.-
Ul? " " " ^ ^ b löder 1846, jedesmal Vormittag 9

pr ln loco Danne mit dem Beisätze angeordnet,
l» dle^ Realitäten nur bei der dliticn Fcilbielu,igs^
g'atzung unter ihrem Schäljungswerthe yintange-

° ^<n werden würden.

Das Schatzungsprotocoll, die Licitalionsbeding-
nisse und der Grundbuchsextract können laglich zu
dcn gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnceberg am 9. Juni 1846.

Z. »020. (2) Nr. 62.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiemit kund gethan: Es sey m der Ereculionssache
des liamenz Svetle von Stein, in die executive Feil°
bieiung der, dem Erecmen Johann Drashler gehöri-
gen , zu Stein »ul, l̂ onscr. Nr. 6 gelegenen, der Herr^
schast Zreudcnthal »ul» Urb. Nr. 68 dienstbaren, ge-
rlcktlich auf «232 ft. 22 '/« kr. bcwerchcten Viertel-
hude sammt An , und Zugehör, und den nach ei ner
bcsondtls zu erhebenden Schätzung zu übernehmen^
den stehenden Fruchten, wegen schuldigen l 2 l fi.38kr.
c.». c. gewiUiget, und es seyen zu diesem Ende die
Termine auf den 30. Juni. 30. Jul i und 7. Septem-
ber l. I . , jedesmal früh 9 Uhr, in loco Stein mit
dem Beisätze anderiumt worden, daß, wenn diese
Realität weder be» der ersten n»cb zweiten Feilbietung
um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann ge-
bracht werden konnte, selbe bei der dritten auch da«"
rumer lmnangegcben werden wird. Uebrigens hat
jeder ilicitant das 5 "/« Vadium des Schätzungswer«
lyes zu Handen der iilciiaiionscommission zu erlegen.

Hessen die Li itationslustigen und insbesondere
die imadulirten Gläubiger, diese zur Wahrung ihrer
Rechie, mit dem Beisatze in Kenntniß gesetzt werden,
5aß die Schätzung, die Licitationsbedingnisse und der
neueste Grundbuchserlratt täglich Hieramts eingesehen
werden können.

K. H. Bezirksgericht Obcrlaibach am 7. Februar
1646

A n m e r k u n g : Bei der ersten Licitation hat sich
kein Kaufiu»tigss gemeldet.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am I . Ju l i
1846.
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Z. 979. (3) Nr. 299.

E d i c t.
Bo» dem k. k. Bezirksgerichte Weißenfels zu

Kronau wird hiemit bekannt gemacht: Es l)ade Herr
Alois Nasmger, als Eigenthümer der, zu Würzen
^onscr. Nr. 1 gelegenen und dcr Herrschalc Wclßen-
fels 5û » Urb. Nr. 354 zinsbaren Äiealitäc, die Kla>
ge auf Verjährt - und Erloschene» klärung folgender,
auf dleser Nealttät haftender Satzpostcn, als'.
2) des ällerlichen Elbthciles 0er Antonia Mor aus

dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 14. September
>80l, intab. 15. Jänner 1802;

b) der Forderung des Franz Mor aus dem Schuld-
scheine ddo. 30. November 1801, intab. 6. Oedr.
1802, pr. 500f i ;

<:) der väterlichen Orblheilc dcs Anton und Michael
Eggcr, pr. »798 fi. 2 ^ / , kr. , aus dem AbHand,
lungs.Prolocoll ddo. «ö. J u n i , intab. 23. Iu«
li 1807, und

<l) der Forderung der Helena Kerstein aus dem Ur»
theile ddo. 9. October, intab. l4 December 1807,
pr. 160 fl. famml Zinsen und Gerichtstosten, ge.

ge» diese Hypothekar-Gläubiger hieramts angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsayung
auf den 2. October l. I . , Vormittagb um 9 Uhr mit
dem Anhange des §. 29 a. G. O. festgesetzt wird.

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt der Gc.
klagten und ihrer aUfälligen Erben unbekannt ist. so
hat man den Andreas Hlebaina von Kronau als l^«-
väwl' ll«! u<-lulll aufgestellt.

Wovon dieselben mit d<m Beisatze verständiget
werden , daß sie zur angeordneten Tagsatzung persön-
lich zu erscheinen, oder dem aufgestellten <^maior ihre
Behelfe an die Hand zu geben, ocer einen anderen
Bevollmächtigten zu wählen, und überhaupt ,m ord-
nungsmäßigen Weg« einzuschreiten wissen mögen, wi
digens sle sich die aus ihrer Ver.äumi.iß entstehenden
folgen selbst zuzuschreibm hätten.

Kronau am 3. Juni 1846.

Z. 980. (3) Nr. 549.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Weißenfelö zu
Kronau wird hicmil bekannt gemacht: Es habe
Franz Koschier von Globoßnitz, durch semen Bevoll-
mächtigten, Herrn (öajetan M e g , von Kronau. «"l>
nra«». 29. Ma i l84l i , Nr. 549, dle Klage auf
Verjähr:- und Erloschenertlärung der, auf seiner, zu
Kvonau (̂ onsc. Nr. 19 gelegenen und der Herr-
schaft Weißenfels «ul> Urb. 'Nr. 28l dlenstbaien
Realität haftenden Posten, als: >. „ , .
u) des Hcirachsconlractes für Mlna und Ursula

Tarmann, ddo. 28. Ma» 1^96, intab. 17. ^clo-
der l8N0, pr. 340 fl. ; ^>, . ^ ^

l>) des Verzichtes fnr Georg Iackel, ddo. 13. De-
cember l800, intab. 2«. Februar l » 0 l , p r . I ' ,0 fi.;

<-) des qrrichtlichc" Vergleiches tt" Paul Wranz,
ddo. 3.'März, intab. 30. April i 8 M pr. 200 si, und

«,) des gerichtlichen Vergleiches sur Lvrenz <^kcl.
,anz,ddo. 9. September, intab. 13. October <U0l,
pr. 183 ft. 36 kr., gegen die,e Hypothekar-Glau.

biger aus dcm Titel der Verjährung hleramtv an-

gebracht, worüber dlc Verhandlungstagsatzung auf
den i . Oclober l. I . Vormittags um 9 Uhr mit
dem Anhange des tz. '̂ 9 der a. G. O. festgesetzt

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt tzer
Geklagten Mina und Ursula Tarmann, Georg Ja.
kel, Paul Wranz und tiorenz Skeijanz und ihrer
allfäliigen Hechlsnachfclger unbekannt ist, so hat
man den Johann M a t von Kronau als ihren Eu»
rator aufa/stellt.

Wovon die Geklagte» mit dem Ntlsatze ver-
ständiget werden, daß s,e zu der angeordneten Tag,
satzung porsönlich zu ^scheinen, oder dem aufgestell,
len Kurator ihre Behclfc an die Hand zu geben,
oder einen andern Bevollmächtigten zu wählen,
und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einzu»
schreiten wissen mögen, widngcns sie sick die aus
ihr<r Versäumniß entstehenden Folgen selbst zuzu<
schreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht zu Ktonau am 23. Ma i
184«.

Z. 399. (3) Nr. l727.

E d i c t .

Vom.Bezirksgerichte dcs Herzogthums Gotisch«
'vird allgrmtin tund gemacht'. Es sey über Ansuchen
des Johann Petsche von Mooswald, in die executive
Feilbieimia. der, dem Georg Eppich gehörigen, in
Windischdorf zub (5. Nr. l und Rect. Äl:'. 58 l,e-
gendcn, dem Herzoglhume Gotlschec dienstbaren, aus
480 sl. geschätzten l.l4 Urbarbube sammt Wohnge-
däude, wegen aus dcm w. ä. Vergleiche vom 3.
Jänner I84l> schuldigen 310 fi. 12 tr. c. 5. c. ge-
williget, und zur Vornahme derselben die Tagsa.
tzunge» auf den !4- Ju l i , 13- August und 12. Sep'
lember 1846, in loco Windischdorf, jedesmal um
10 Uhr Vormitlags, mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Realität «rst bei der dritten Tag-
satzung unter ihrem SchätzmigslVMHe hinlangegeben
werde'.

Grundbuchsertract, Schätzungsprotocoll und die
Feilbielungsbedingnisse können Hiergerichts cingcsehei«
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 18. Juni I»4b.

Z. 998. (3) Nl- 160b.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogtl'ums Gott^
jchee wird hiemit allgemein kund gemacht: Es sey
über Ansuchen des Joseph Haberlc von Windischdorf,
wider die Ehelcutc Johann und Maria Erker von
Kofiern, in die executive Feilbiclung des »ud l i . Nr. 35
in Kosiern befindlichen, sammt Nebengebäuden und,'Re-
denqrund, dann dcs dazu gehörigen Ganels beun
Kofler- Zaun, im Flächenmaße pr. 1439 l ! Klft., auf
2l»9 fi- geschälten Hauscs, und der aus l fi-,^^^-
aeschäl^n Fabrn-ssc, wird, wegci, ans dem w. ä. Ver-
aleich/vom »6. November ,839 schuldiger 200 fi.
e » c bewilliget, und sind zu deren 3>ornahmc die Tag.-
sa'tzunqen auf den 27. Jul i , 2ü. August und 25. Sep-
tember 1846, jedesmal um >0Uhr Vormtttags, m
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loco der Realität mit dem Beisätze angeordnet wor.
den, daß diese Realitäten und Fahrnisse erst be» der
dritten Tagsatzung unter ihr«m Lchätzungswerthe,
die Fahrn,fse insbesondere aber immer nur gegen gle'ch
bare Bezahlung hinlanglgeben welden.

Grundbuchserlracr, ^chätzungsprotocoÜ und die
FeilbielUirgsbedingnisse können in dieser Kanzle, ein.
Lesehen und Abschriften hieuon genommen werden.

Bezirksgericht Gonschee am l3 Juni l«46.

3^997. (3) ^ r . <579.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee
Wird hielnit allgemein bekannt gemacht: Es >ey über
Ansuchen dc> Franz Bartelme von ^onschee, Bevoll-
»nächtigten des Joseph Seemann von Wien, m d»e
ereculive Feilbietung der, dem Johann Schleuner ««-
»ior von Alllag gehörigen, in Alllag 5ub (2. Nr.
2? und Nett. Nr. 66 l und 670 liegenden, dem Her-
zogthume Goctschee dienstbare!,, au, l»50 ft. geschah-
ten 8^32 Ulb. Hübe sammt dazu gehörigem Gebäude,
dann der aus 8g ft. 8 kr. geschähen Fährnisse , als:
Vieh und WlNhschaftseinrichtnng, wegen schuldiger
98 l fi, 59 kr. e. «. c gewilliget, und zu deren Voi«
""dm« die Tagsatzungcn auf den 2 l . Jul i , 20, Au-
gust und l9, September l«40, jedesmal um 9 Uhr
Vonniltags mit dem Beisaß angeordnet worden,
daß die Hubc und Fährnisse erst bei der drillen Tag-
'"tzung u „ l „ ihrem Echätzungswerthc. letztere inobe»
>o:idere nur gegen gleich bare Bezahlung hintangc-
geben werden.

Grundduchsertract, Echätzungsprotocoll und die
Frildiecungsbedingmsse können hicrgcrichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschec am 5. Juni 1846,

Z. 977. (3) Nr. l 9 l 8 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hie-
mit öffentlich tund gemacht -. Eö sey über Einschrei-
ten des Hrn. Joseph Obrcsa von Zirknitz, als (öes.-
sonär des Franz Miuscheg, in die Ncassumirung der
,n,t Bescheide vom ^. August «843, Z. 3377. be.
wiUlgten executive», Feilbietuug der, dem Anton
-"laich von Ratet gehörigen, der Herrschaft H.^as-
rerg 8ul> Rect. Nr. 302 zinsbaren, auf 496 ft. ge.
schätzten 1̂ 3 Hübe, wegen schuldigen 99 fi. 30 kr.
^ »- c. gewilliget, und es seyen h'ezu der 31.
.^ul i , der 3 l . August und der Z l . September I.
T^. l lü l ) 9 Uhr in locv Nakck mit dem Anhange
^It innnl, daß dicse l^5 Hubc nur bei der dritten
«cildietungstagsatzung unter der Schatzimg hintan-
gegeben werde.
2 ., ^e r Grundbuchsextract, das Schätzungsproto-
. ? " und die i!ilitationsbedingnisse können täglich
^"anuö eingesehen wc»dcn.
^^^ezirksgericht Haasberg am 6. Mai 1846-

Z- 97fi. ( I ) Nr. 1U70*.
E d i c t .

. Von dcm BezirksgerichteHaasbelg wird hiemit
' ^ " v gemacht' <sö ,ey über 'Aiisuchci, des Anton
" l t leva von Mauuitz, BerolNnächiigtcn deä Mar-

kus Laurenzhizh, p to . schuldiger > 8 l si. 57 kr. <-. «,.
<-., in die executive F^ilbirtung der, dcm Georg
Mekinda von Zirknitz gehörigen, der Herrschaft
Haasberg »nli Reccf. Nr. ^25 zinsbaren, auf Hl5
fi. 40 kr, geschätzten l̂ Z Hude gcwiUiget, und es
scyen hiezu der 1. August, der l . Seplrmber und
der 2. October l. I - , jldcömal früh 9 Uhr in loco
Zirknitz mit dem Acisatze b^stimml, das; dicse 1)3
Hübe nur bei der dritten Feildielungstagsatzmig un-
der Schätzung hintangegebln wcrden wird.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundbuchsex»
tract und die L citaiionsbedingnisse können täglich
hieiamts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2 Ma i 1846.

3. 9?5. (3) Rr 18l3.
E d i c t .

Vom dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit tuno gemacht: Es haben Valentin Drenig,
Margareth Millautz, Agnes Louko und Ursula
Surz um Einberufung und sohiniqr Todeserklä-
rung ihres vor 35 Jawen »<l inil i t l Im gestellten
Anverwandten, Mathias Drenig, gebeten. Da man
nun hierüber dcn Hrn. Mathias Piuk in Haasberg
zum Kurator des Mathias Drenig, aufgestellt hat,
,o wild ihm dieses hicmil bciannt gemacht, zugleich
auch derselbe, ooer seine Rechtsnachfolger mittelst
gegenwärtigen Eoicles dergestalt einberufen, daß
sic binnen einem Jahre vor diesem Gerichte soge-
wiü erscheinen und sich legitimirl'n sollen, als im
Widrigen gedachter Mathias Drenlg für todt er-
klärt, und sein Vermögen seinen hierorts bekannten
und sich legitimirenden Erben eingeantwortet wer-
den würde.

Bezirksgericht Haasberg am 30. April »846.

Z. 1U17. (3)
Em Oecononnebeamte wird bei

einer Herrschaft in Unterkram auf-
genommen. Ledige Bewerber wollen
sich sogleich an Peregr in Costa,
Conttollor der D. R- O- Commenda
Lmbach, verwenden.

Z. 1U27. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Bei dem Gefertigten sind im 1.

Stock am Vlatz 4 schöne, große, aus-
gemalte Zimmer sammt einer großen
Küche, mit oder ohne Einrichtung,
für die Sommermonate zu vergeben.

Das Nähere erfährt man beim
Eigenthümer nnt frankirtcn Briefen.

A n t o n G e r b l t z ,
Handelemann in Bischyflack.
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3. I N I ! (2)

K u n d m a c h u n g ,
Die Partial-Schuldverschreibungen des so eben von Sr .

Durchlaucht, dem Herrn Alfred Fürsten von Windischgräh, bei dem
Großhandlungshause Hermann Todesco's Söhne ln Wi?n eröff-
neten Anlehens von zwei Millionen Gulden Conv. Münze, wer-
den im Laufe diescs Monats durch das gefertigte Großhandlungs-
haus ausgegeben werdcn, und vorläufige Vormerkungen zur
Ablieftruil^ der Partiale bei denn Crschcmen, daselbst/ so wie
auch in Laibach bei «LiV/s« H5W. «^«Te^Fl l^R* übernommen.

Plane über dieses Anlehcn werden gratis ausgegeben.

Wien am 4. I u l l 48H6 D. Zinner und Compagnie,
k. k. priv. Großhändler.

Z. 964. (3)

P r ä n u m e r a t i a n o » E i n l a d u n g
auf den neununddreißigsten Jahrgang de«

Wiener allgemeinen Theaterzeitung,
Originaldlatt für Kunst, Literatur, Musik, Mode und geselliges Leben.

Verleger: I . P. Sollinger. Aedactenr: Hdolf Vliuerlc.

D a m i t dem letzten J u n i die H a l b j ä h r i a e P l ä n u m e r a t i o n für diese Ze i tung
zu Ende geht , so werden die auswär t igen Freunde derselben g e l t e n , das Abonne-
ment baldigst zu erneuern, um die Austage f ü r d e n z w e i t e n S e m e s t e r , 8 ^ bei
Zei ten vorbereiten und sie m den u n u n t e r b r o c h e n e n Besitz ihrer bestellten B l a t -
ter setzen zu können.

I n den ö ste r r . P r o v i n z e n , so wie i m A u s l a n d e , kann man auf diese Zei -
t u n g n u r h a l b - und g a n z j ä h r i g abonmren und n e h m e n a l l e k k. P o s t ä m -

, t e r h i e r a u f P r ä n u m e r a t i o n a n . Aus O r t e n , in welchen sich kein Pos tamt
befindet, belieben die Herren Abonnenten ihre P ränumera l l onsbe t räge durch oie k- k.
H r i e f p o s t , jedoch ausschließlich n u r u n t e r d e r A d r e s s e : „ A n d q s C o m v t o , r
d e r W i e n e r a l l g e m e i n e n T h e a t e r ze i r u n g , R a u h e n ste i n g a s s e N r .
9 2 6 , " einzusenden.

D e r P r a n u m e r a t i o n s - B e t r a g für A u s w ä r t i g e ist bei zweimal iger Zusendung
i n der Woche, h a l b j ä h r i g m i t gewöhnlichen B i l d e r n i 2 fi, g a n z j ä h r l g 2/. fi.
k . M . , m i t Prach tb i ldern h a l b j ä h r i g »ä fi 5 " kr und g a n z j a h r i g 29 ft. C M .
B e i t ä g l i c h e r Versendung in ersterem Fal le h a l b j ä h r i g i» fi-, g a n z j ä h r i g
»8 fi C M . , i n letzterem h a l b j ä h r i g > 6 fi 5o k r . , g a n z j ä h r i g 3 ) fi. C. M .

Es w i r d dr ingend gebeten, die Adressen recht deutlich zu schreiben, und bei O r t -
schaften, die in verschiedenen Ländern unter gleicher Benennung vo rkommen , immer
den K re i s und die letzte Poststat ion genau anzugeben, um jede fehlerhafte Absendung
vermeiden zu können.

D a s C o m p t o i r d e r W i e n e r T h e a t e r z e i t u n g .


